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Morales befürchtet Mordanschlag
Paris. Boliviens Präsident Evo Morales fürchtet einen Mordanschlag. Der Chef
der Polizei habe ihm am Donnerstag mitgeteilt, daß 20 ehemalige Soldaten aus
Santa Cruz in die Hauptstadt La Paz gekommen seien, um ihn zu töten, sagte
der südamerikanische Staatschef der französischen Zeitung Le Monde
(Mittwochausgabe). »Ich mußte eine kugelsichere Weste anziehen.« Hinter dem
befürchteten Anschlag stecke eine »schreckliche Verschwörung«, für die
Mitglieder des Oberkommandos der Armee gewonnen werden sollten. Morales
verwies darauf, daß der Präfekt von Santa Cruz, Ruben Costas, in Kasernen
gesehen worden sei. Der Unternehmer ist erklärter Gegner der von Morales
eingeleiteten Verstaatlichungspolitik.

Venezuelas Staatschef Hugo Chavez hatte in der vergangenen Woche
versichert, er habe ernste Hinweise, daß ein Staatstreich gegen Morales
geplant sei. 

(AFP/jW)
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